STADTRAT ELLRICH	Ellrich, den 19.11.2018

[image: wappschild1]
Vorlage zum  Beschluss-Nr.    302-14/19                     

Vorlage wurde ohne/ mit................. Änderungen am ............................... zum Beschluss erhoben

Vorlage wurde am ......................... abgelehnt; Vorlage wurde am  ...................... zurückgezogen



	
1. Bezeichnung des Beschlusses

	
Satzung über die Festsetzung der Hebesätze der Realsteuern der Stadt Ellrich

	
2. Beschlusstext:



	
Der Stadtrat der Stadt Ellrich stimmt der beigefügt
„Hebesatzungsatzung der Stadt Ellrich über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung)   zu.

	
3. Einreicher

	
Der Bürgermeister

	
4. Begründung der Zuständigkeit des Stadtrates (Aufgrund welcher gesetzlichen Bestimmung wurde die Beschlussvorlage erarbeitet?)

	
ThürKO vom 28.01.2003 in der jeweils gültigen Fassung 


	
5. Welche Beschlüsse müssen aufgrund der
o. g. Beschlussvorlage aufgehoben bzw.
ergänzt werden?

	

Keine

	
6. a) Mit welchem Personenkreis wurde die
 Beschlussvorlage beraten 
      b) mit wem soll sie beraten werden?

	
Finanzausschuss (18.10.2018)
Hauptausschuss (26.11.2018)


	
7. Welche absehbaren finanziellen Auswirkungen hat die Beschlussvorlage?

	
Erhöhung der Einnahmen um ca. 100.000 EUR

	
8. Veröffentlichung des Beschlusses?

	
Ja

	
9. Verteiler

	
Alle Stadtratsmitglieder, Ortsteilbürgermeister



Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl Stadtratsmitglieder:	20 + 1	Ja – Stimmen:	…….
davon anwesend:	…….	Nein – Stimmen:	…….
		Enthaltungen:	…….

Folgende Mitglieder waren nach § 38 ThürKO von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen:
-keine-


Der Beschluss wurde somit angenommen/abgelehnt.




Henry Pasenow
Bürgermeister




Begründung zum Beschluss Nr.: 302-14/19                     





Beschlusstext: 

[bookmark: _GoBack]Der Stadtrat der Stadt Ellrich stimmt der beigefügt „Hebesatzungsatzung der Stadt Ellrich über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung)   zu.


Begründung:

Nach § 57 Absatz 2 der Thüringer Kommunalordnung soll die Haushaltssatzung spätestens einen Monat vor Beginn des Haushaltsjahres der Rechtsaufsichtsbehörde vorgelegt werden. Dieser Termin wird in diesem Jahr nicht eingehalten. Ein Ausgleich des Haushaltsentwurfs 2019 muss noch herbeigeführt werden. Die Verwaltung sieht keine Möglichkeit, den derzeitigen Fehlbetrag im Verwaltungshaushalt ohne Erhöhung der Einnahmen auszugleichen bzw. zu verringern. Ausgabenseitig wurden bisher nur vertragliche, gesetzliche und durch Beschluss entstehende Ausgaben geplant. Eine spürbare Erhöhung der Einnahmen wäre durch die Anhebung der Hebesätze der Realsteuern möglich.

Die Stadt Ellrich liegt mit ihren Hebesätzen seit Jahren unter der für eventuelle Bedarfszuweisungen notwendigen Höhe:

Ellrich							Verwaltungsvorschr.	Durchschnitt
Land			Landkreis
bisher	270 v. H.	Grundsteuer A		304 v. H.		299 v. H.
bisher 360 v. H.	Grundsteuer B		411 v. H.		431 v. H.
bisher 380 v. H.	Gewerbesteuer		keine			424 v.H.


Eine Festsetzung oder Änderung der Hebesätze kann nach § 25 Grundsteuergesetz bis zum 30. Juni eines Kalenderjahres mit Wirkung vom Beginn des Kalenderjahres erfolgen. Da die Mehreinnahmen jedoch dem Haushaltsausgleich dienen sollen, müssten sie auch Bestandteil des Haushaltsplanes 2019 werden. Gleichzeitig soll den Bürgern rechtzeitig die Möglichkeit gegeben werden, sich auf die höheren Abgaben einzustellen. Im Sinne der Planungssicherheit ist somit eine rechtzeitige Beschlussfassung erstrebenswert, da der erste Steuertermin der 15.02.2019 ist.




Henry Pasenow
Bürgermeister
















Stadt Ellrich


Hebesatzsatzung 
der Stadt Ellrich
über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer
(Hebesatzsatzung)


Auf Grund des § 19 Abs. 1 und § 54 der Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung –ThürKO-) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 10. April 2018 (GVBl. S.74), i. V .m. den §§ 1 und 25 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 07. August 1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt geändert durch Art. 38 des Gesetzes vom 19. Dezember2008 (BGBl. I S. 2794), und den §§ 1 und 16 des Gewerbesteuergesetzes (GewStG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2002 (BGBl. I S. 4167), zuletzt geändert durch Gesetzes vom 27. Juni 2017 (BGBl. I S. 2074), hat der Stadtrat der Stadt Ellrich in seiner Sitzung am 10. Dezember 2018 die folgende Satzung beschlossen:
 

§ 1 
Erhebungsgrundsatz

Die Stadt Ellrich erhebt

a) von dem in ihrem Gebiet liegenden Grundbesitz Grundsteuer nach den Vorschriften des Grundsteuergesetzes und

b) eine Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewerbesteuergesetzes


§ 2 
Hebesätze

Die Hebesätze für die Grundsteuer und Gewerbesteuer werden ab dem Jahr 2019 wie folgt festgelegt:

1. Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) 			304 v.H. 

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 						411 v.H. 

2. Gewerbesteuer									390 v. H.


§ 3
In-Kraft-Treten

Die Hebesatzsatzung tritt am 01.01.2019 in Kraft. 


Ellrich, den (Ausfertigungsdatum) 

Stadt Ellrich 





Henry Pasenow
Bürgermeister




Ausfertigungsvermerk: 
Die Übereinstimmung des Satzungstextes mit dem Willen des Stadtrates der Stadt Ellrich sowie die Einhaltung des gesetzlich vorgeschriebenen Satzungsverfahrens werden bekundet. 

Bekanntmachungshinweis: 
Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften, die nicht die Ausfertigung und diese Bekanntmachung betreffen, können gegenüber der Gemeinde geltend gemacht werden. Sie sind schriftlich unter Angabe der Gründe geltend zu machen. Werden solche Verstöße nicht innerhalb einer Frist von einem Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich.

Ellrich, den (Ausfertigungsdatum) 

Stadt Ellrich 



Henry Pasenow
Bürgermeister
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